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Jungen 15 Kreisliga A RR

TV Britzingen : FT V. 1844 Freiburg II 
Freitag, 01.03.2024, 18:00 Uhr

FT V. 1844 Freiburg II stockt Punktekonto in der Jungen 15 
Kreisliga A RR auf

Im Spiel der Jungen 15 Kreisliga A RR traf der TV Britzingen am vergangenen Freitag im 5.
Saisonspiel auf die FT V. 1844 Freiburg II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte
Wanja Arlt, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wermuth / Chapman verpassten es mit einem 7:11, 12:10, 9:11, 9:11 gegen Dinkelacker
/ Slenczka, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Janosch Wermuth gewann im Anschluss dagegen
sein Spiel gegen Vincent Dinkelacker eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Benjamin Chapman beim 2:3
gegen Wanja Arlt, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel
verlor Chapman dennoch im 5. Satz. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete
damit 1:2. Nicht so gut lief es für Philip Tschudin bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Vincent
Dinkelacker. Das musste man neidlos anerkennen. Benjamin Chapman überzeugte im Match gegen
Ludwig Slenczka, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil
Janosch Wermuth das Spiel gegen Wanja Arlt noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 8:11, 6:11, 7:
11. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 2:4. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Philip Tschudin
gegen Ludwig Slenczka. Da war final wirklich nichts zu holen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Benjamin Chapman Vincent Dinkelacker in fünf Sätzen. Mit diesem Sieg verbesserte
Chapman seine Bilanz auf 11:4 in dieser Saison. Philip Tschudin hatte im Anschluss gegen Wanja
Arlt wiederum beim 6:11, 3:11, 5:11 wenig auszurichten. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages
stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Janosch Wermuth gelang es danach Ludwig
Slenczka zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die FT V. 1844 Freiburg II beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Britzingen nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den FSC Biengen am 19.04.2024 zu punkten. Die Mannschaft der FT V. 1844 Freiburg
II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Ihringen am 16.04.2024
an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Britzingen

Doppel: Wermuth / Chapman 0:1 
Einzel: J. Wermuth 2:1, B. Chapman 2:1, P. Tschudin 0:3 

 FT V. 1844 Freiburg II
Doppel: Dinkelacker / Slenczka 1:0 
Einzel: W. Arlt 3:0, V. Dinkelacker 1:2, L. Slenczka 1:2


